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[fol. 77v] 
 
Auf des Ober- vnd gesambten Preuknecht, vmb Ver- 
  besserung des Soldts, bescheen vnderthenigist Supplicirn 
  vnd darauf eruolgt genedigister Resolutionsbeuelch de 
  datis 7. July et 10. Xbris Ao. 1649 ist ime, Ober- 
  vnd den andern Preukhnechten, souil deren in Ar- 
  beit vnd Dienst wirklich gewest, vor 493 Wochen 
  miteinander iede 25 kr. Addiction, dz ganze 

No. 24   Jar vom 15. May Ao. 1649 biß wider soliche Zeit 
  1650 genedigister Resolution gemeß bezallt worden 
   205 fl. 25 kr. 
 
Sebaldt Gräßl, Christoph Sixt, Sebastian 
  Zinßmaister, Marthin Rab, Thoma Straucher, 
  Georg Merz, Dauit Strasser et Cons., gesambten 
  Preukhnechten, welche dz ganze Jar über132 bei nötig 
  Sudwerch im Preuen beigeholffen, haben vf 220 
  Tag, ieden 20 kr., vnd sambtlich empfanngen 
     73 fl. 20 kr. 
 
Mathiasen Mair, Prunwarth, ist wegen fleissiger Ab- 
  warttung des Prun- oder Wasserwerkhs zur Besoldung  
  wie vorige Jar an heur wider dargeben worden 
       30 fl. 
 
Dann Simon Paurnfeindt, Stubenambtman alhir,  
  vmb derselbe bei dem Preuambt, etwa vorfallender  
  Vngelegenheit Willen, bestellt, sein jerlich Deputat  
  verraicht 
         8 fl. 
 

Huius fl. 316 kr. 45 
 

 
 Summa der Außgab auf Besoldung 

thuet  
  2185 fl. 5 kr. 

 
 [fol. 78r] 

 

Ausgab aufs Prandwein- 
       prennen 

 
Mathiasen Mayr, Prandweinprennern, würdt  
  wochentlich für Cosst vnd Lohn 2 Gulden 
  geraicht, trifft sein Sold per 52 Wochen 
   104 fl. 

                                                 
132 Der erste Buchstabe ist als ein „v“ mit Überstrichen geschrieben. 


